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Einleitung1 
 
 
Im Jahr 2025 wurde die Umstrukturierung des Vereins konsequent weitergeführt. Vorstand und 
Mitarbeiter*innen haben diesen Prozess engagiert begleitet und Schritt für Schritt umgesetzt. 
Das 2024 gestartete Akkreditierungsverfahren der International Planned Parenthood Federation 
(IPPF) konnte erfolgreich abgeschlossen werden; die ÖGF bleibt damit akkreditiertes Mitglied von 
IPPF. 
In allen Arbeitsbereichen war es möglich, Klient*innen persönlich, telefonisch und online 
bestmöglich zu beraten und zu begleiten, Kinder und Jugendliche mit altersadäquaten Informationen 
zu unterstützen sowie Multiplikator*innen in Fort- und Weiterbildungen zu schulen. 
 
Besonders hervorzuheben ist das ausgezeichnete Abschneiden im Qualitätssicherungsverfahren des 
Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung. Die sexualpädagogischen Workshops 
der ÖGF sind nun im Angebotspool der Geschäftsstelle zur Qualitätssicherung von schulexternen 
Angeboten zur Unterstützung des schulischen Unterrichts „Sexualpädagogik“ gelistet. 
 
Ebenso erfreulich ist, dass der Wiener Gesundheitsverbund (WIGEV) im Herbst 2025 – auch aufgrund 
des langjährigen Einsatzes der ÖGF und vieler weiterer Akteur*innen – entschieden hat, dass für 
einen Schwangerschaftsabbruch kein verpflichtendes Beratungsgespräch im Vorfeld mehr 
erforderlich sei. Damit wurden bestehende Zugangshürden deutlich reduziert und der Ablauf für 
Betroffene spürbar erleichtert. 
 
Unser größter Dank gilt jedoch allen unseren engagierten Mitarbeiter*innen, die mit ihrer Expertise, 
ihren Einsatz und ihrer Haltung die Arbeit der ÖGF erst möglich machen. 

                                                 
1 Alle Links wurden zuletzt am 12.05.2026 überprüft. 
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1 Der Verein 

1.1 Vorstand 

Gemäß unseren Statuten werden alle zwei Jahre Wahlen durchgeführt. Die letzte Wahl erfolgte 
27.06.2024. 

Aufgrund des Zurücklegens der Vorstandstätigkeit von Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Johannes Ott als 
Präsident, Dr.in Sarah Höflechner als Schriftführerin und Hanna Gaisböck als Jugendvorstandsmitglied 
wurden bei der Generalversammlung, am 17.06.2025, folgende Personen in den Vorstand gewählt: 

Präsidentin: .................................................................................................................... Dr.in Mirijam Hall 

Vizepräsident:  ............................................................................ Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Johannes Ott 

Schriftführerin:  ........................................................................................................ Naomi Zimmermann 

Jugendvorstand: ......................................................................................................... Florian Greifeneder 

Vorstand ab Generalversammlung, 17.06.2025: 

Präsidentin: .................................................................................................................... Dr.in Mirijam Hall  

Vizepräsident:  ............................................................................ Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Johannes Ott 

Schriftführerin:  ........................................................................................................ Naomi Zimmermann 

Kassierin:  ............................................................................................................... Mag.a Maria Bernhart 

Jugendvorstand: ................................................................................................................. Leonie Falkner 

Jugendvorstand: ......................................................................................................... Florian Greifeneder 

Safeguardingbeauftrages Vorstandsmitglied: .............................................................. Dr. Jojo Steininger  

Vorstandsmitglied ohne Funktion: ................................................................................ Dr.in Tara Meister 

 

Vorstandstätigkeit 

 Vorstandssitzungen sowie regelmäßige kurze Online-Treffen mit wichtigen Updates 
 Klausur mit dem Angestellten-Team (Mai) 
 ÖGF Generalversammlung (Juni) 
 Teilnahme am ÖGF Großteam (Juni) und bei Büro-Teams 
 Teilnahme an der International Planned Parenthood Federation European Network (IPPF EN)2 

Generalversammlung, online (Juni) 
 Teilnahme an Treffen mit Ministerien 
 Teilnahme an 25 Jahre APPG (all parliamentary group) 
 Überarbeitung der medizinischen ÖGF Infosheets 
 Mitarbeit bei der Planung der Fachveranstaltung im Rahmen der ÖGF 60 Jahrfeier 
 Interviews und Beantwortung von Medienanfragen 
 Vernetzung mit anderen Vereinen und Organisationen 
 Safeguarding Beauftragte*r mit den Aufgaben: Miterarbeiten von Maßnahmen zum Schutz von 

Klient*innen, Mitarbeiter*innen und Partner*innen; Intervention bei Vorfällen und Führen von 
mindestens einmal jährlichen Gesprächen mit den Angestellten; Wahrnehmen von 
Fortbildungsangeboten in diesem Bereich; Mitarbeit beim Erarbeiten des Beschwerde-
Lösungsmanagement Dokuments 

                                                 
2 https://www.ippf.org/about-us/member-associations?f%5B0%5D=region%3A10  

https://www.ippf.org/about-us/member-associations?f%5B0%5D=region%3A10
https://www.ippf.org/about-us/member-associations?f%5B0%5D=region%3A10
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Der „Jugendvorstand“ nimmt im Vorstand eine besondere Rolle ein, da die IPPF3, deren Mitglied die 
ÖGF ist, einen speziellen Fokus darauf legt, dass die Anliegen junger Menschen im Verein gehört 
werden. Die Aufgaben wurden bis zur Wahl von Leonie Falkner und Hanna Gaisböck übernommen. 
Danach übernahm dies Leonie Falkner und Florian Greifeneder. Zu ihren weiteren Tätigkeiten 
gehören: 
 Kooperation mit Studierendenprojekt achtung°liebe 
 Durchführung des IPPF YSAFE Projekts Basisausbildung „Sexuelle Bildung“ achtung°liebe (März) 
 Mithilfe beim Erstellen einer Onboarding Mappe für Vorstandsmitglieder 
 Mitwirkung an Social-Media-Aktivitäten 
 Teilnahme an der IPPF YSAFE Meeting, Gent/Belgien (September) 
 Teilnahme an der  IPPF Generalversammlung, Bali (November) 

 

1.2 Mitarbeiter*innen 

2025 waren 108 Mitarbeiter*innen für die ÖGF aktiv tätig: 

 Selbständige: 34 Ärzt*innen, 29 Berater*innen/Workshopleiter*innen, 17 DGKP, 
9 Dolmetscherinnen, 1 Dateneingeberin, 1 Buchhalterin 

 Freiwillige: 10 Vorstandsmitglieder (Neuwahl) 

 Angestellte (7): 1 Psychologe & Leiter First Love Mobil und Herzklopfen (25 Std.), 1 
Sozialarbeiterin für Beratungen & Leitung Beratung (30 Std.), 1 Sozialarbeiterin für Beratung 
& UNFPA Projekt (30 Std.), 1 Sozialarbeiterin (22 Std. bis August), 1 Sozialarbeiterin (ab 
September, 25 Std.), 1 Office Managerin (24 Std., ab Juni 26 Std.), 1 Geschäftsführerin & 
Klinische- und Gesundheitspsychologin (37 Std.) 

                                                 
3 https://www.ippf.org  

https://www.ippf.org/
https://www.ippf.org/
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1.3 Mitglieder der ÖGF 

Mit Ende Dezember 2025 hatte die ÖGF 84 (2024: 66 Mitglieder), davon 1 unterstützendes Mitglied. 
35 Mitglieder waren vom Mitgliedsbeitrag befreit (achtung°liebe Mitarbeiter*innen; 
Vorstandsmitglieder, Ehrenmitglieder). 

1.4 Mitgliedschaften der ÖGF 

Die ÖGF ist durch Mitgliedschaften bemüht, einen Austausch zu erreichen, wodurch Synergien 
entstehen können, um die ÖGF Anliegen auf verschiedenen Ebenen zu vertreten (regional, national 
und international), um u.a. Unterstützung und Weiterbildungsmöglichkeiten zu erhalten, den 
eigenen Status zu stärken und v.a. den Verein auf dem neuesten Stand zu halten. 

 Arbeitsgruppe Sexuelle und Reproduktive Gesundheit und Rechte (SRGR) von Vienna Institute 
for International Dialogue and Cooperation (VIDC4) 

 AIDS Action Europe5 

 Bündnis für Gemeinnützigkeit6 

 Dachverband Familienberatung7 

 Doctors for Choice Austria8 

 European Network on Gender and Violence (ENGV.org9) 

 The European Society of Contraception and Reproductive Health (ESCRH
10) 

 International Federation of Professional Abortion and Contraception Associates (FIAPAC11) 

 International Planned Parenthood Federation (IPPF) 

 Committee on the Status of Women Vienna (CSW12) 

 Plattform für Wissenstransfer und Vernetzung an der WU Wien; vorm. NPO-Institut 
(npoAustria13) 

 Stimmenstark14, das österreichische Netzwerk zur Prävention von sexualisierter Gewalt gegen 
Kinder & Jugendliche 

 Österreichische Liga für Kinder- und Jugendgesundheit15 

 Plattform Sexuelle Bildung16 

 SDG-Watch Austria17, die zivilgesellschaftliche Plattform für die Verwirklichung der UN-Ziele für 
Nachhaltige Entwicklung 

 Entwicklungspolitisches Netzwerk für Frauenrechte und feministische Perspektiven (WIDE18) 

                                                 
4 https://www.vidc.org  
5 https://www.aidsactioneurope.org/en  
6 https://www.gemeinnuetzig.at  
7 https://www.dachverband-familienberatung.at/cms  
8 https://doctorsforchoice.at   
9 http://engv.org  
10 https://escrh.eu  
11 https://www.fiapac.org/de/p/home  
12 https://ngocsw.org  
13 https://www.wu.ac.at/npoaustria  
14 https://stimmenstark.at  
15 https://www.kinderjugendgesundheit.at  
16 https://sexuellebildung.at  
17 https://www.sdgwatch.at/de  
18 https://wide-netzwerk.at  

https://www.vidc.org/
https://www.aidsactioneurope.org/en
https://www.gemeinnuetzig.at/
https://www.dachverband-familienberatung.at/cms/
https://doctorsforchoice.at/
http://engv.org/
https://escrh.eu/
https://www.fiapac.org/de/p/home/
https://ngocsw.org/
https://www.wu.ac.at/npoaustria
https://stimmenstark.at/
https://www.kinderjugendgesundheit.at/
https://sexuellebildung.at/
https://www.sdgwatch.at/de/
https://wide-netzwerk.at/
https://www.vidc.org/
https://www.aidsactioneurope.org/en
https://www.gemeinnuetzig.at/
https://www.dachverband-familienberatung.at/cms
https://doctorsforchoice.at/
https://escrh.eu/
https://www.fiapac.org/de/p/home
https://ngocsw.org/
https://www.wu.ac.at/npoaustria
https://stimmenstark.at/
https://www.kinderjugendgesundheit.at/
https://sexuellebildung.at/
https://www.sdgwatch.at/de
https://wide-netzwerk.at/
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2 Beratungsstellen 

2.1 Beratungsstellen allgemein 

2025 wurden unsere 9 Beratungsstellen gut besucht. Insgesamt gab es 17.863 (2024: 15.383) 
Kontakte mit 16.454 (2024: 13.624) Klient*innen19. 
Eine genaue Auflistung der Statistik der Beratungsstellen findet sich in 9.1 Anhang A. 
 
Die Familienplanungsstellen und First Love Beratungsstellen der ÖGF waren 2025 in folgenden 
öffentlichen Einrichtungen lokalisiert: 

 AKH Wien 

 Gesundheitszentrum Landstraße der Österreichischen Gesundheitskasse (GZ) 

 Klinik Favoriten (KFN) 

 Klinik Floridsdorf (KFL) 

 Klinik Ottakring (KOR) 

 Klinik Donaustadt (KDO) First Love 

 Klinik Landstraße (KLA) First Love & Schwerpunkt Schwangerschaftsabbruchberatung 

 Jugendzentrum Hirschstetten (Homebase von First Love Mobil - FLm) 

 Online-Beratung (First Love Herzklopfen – FL HK) 
 

Die Beratungsstellen in den verschiedenen Kliniken sind jeweils an unterschiedlichen Tagen am 
Nachmittag/Abend geöffnet. Fast alle Angebote finden ohne Voranmeldung statt. Alle Details zu den 
Beratungsstellen befinden sich auf der wöchentlich aktualisierten Website20. Während der 
Öffnungszeit finden sowohl telefonische Beratungen als auch Beratungen vor Ort statt. 
 
Die Beratungsangebote können alle Personen in Anspruch nehmen. Die Beratung ist auch anonym 
möglich. Verhütungsmittel werden nur an einkommensschwache oder einkommenslose Frauen, auch 
kostenfrei, abgegeben. 2025 wurden insgesamt 556 (2024: 659) Spiralen (Kupfer-/Hormonspiralen) 
und 6 (2024: 5) Hormonstäbchen in den Beratungsstellen verbraucht. 
 

Hauptthemen der Beratung für erwachsene Klient*innen 

 Sexualität 

 Verhütungsmethoden 

 Schwangerschaftskonflikt 

 Schwangerschaftsabbruch (davor und danach) 
 
Angebote 

 Setzen der Kupferspirale 

 Setzen der Hormonspirale oder des Hormonstäbchens bei medizinischer oder psychosozialer 
Indikation 

 kostenfreier Schwangerschaftstest 

 kostenfreier Ultraschall zur Abklärung der Schwangerschaftswoche 

 kostenfreie Kontrolluntersuchung ca. 4−6 Wochen nach dem Setzen der Spirale 

 kostenfreie „Pille danach“ 

 „Spirale danach“ 

                                                 
19 Daten aus Datenverarbeitungsprogramm Psybe 
20 https://oegf.at/familienplanung/beratungsstellen 

https://oegf.at/familienplanung/beratungsstellen
https://oegf.at/familienplanung/beratungsstellen
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Regulatorische Änderungen: Nach langem Einsatz – auch von der ÖGF - entschied der WIGEV im 
Herbst 2025, dass für einen Schwangerschaftsabbruch kein verpflichtendes vorab Beratungsgespräch 
mehr erforderlich sei. Dies führte zu einem erwarteten Rückgang der Nachfrage nach 
Beratungsgesprächen zum Thema Schwangerschaftsabbruch. Die ÖGF arbeitet daran, das 
Beratungsangebot weiterhin sichtbar zu machen und die selbstbestimmte und informierte 
Entscheidung im Kontext eines Schwangerschaftsabbruchs zu fördern. 

Besondere Projekte 2025 

Digitale Angebote & Informationszugang: Inhalte der Homepage zu Beratungsstellen wurden 
aktualisiert und vereinfacht, um den Zugang zu relevanten Informationen zu erleichtern und 
Nachfragen an Mitarbeitende zu reduzieren. Erste Informationen für einen zukünftigen Chatbot 
wurden gesammelt; Implementierung geplant für 2026. 

Terminmanagement: Einführung eines Online-Terminbuchungstools für die Schwangerschafts-
konfliktberatung, das einen niederschwelligen Zugang ermöglicht und sehr gut angenommen wurde. 

Seit März 2025 werden SMS-Terminerinnerungen an die Klientinnen an den Beratungsstellen mit 
Terminen geschickt. Dies ist zusätzlich eine Unterstützung für Personen mit geringen 
Deutschkenntnissen um Ort und Zeit des Termins verständlich zu kommunizieren. 

Feedback & Qualitätsentwicklung: Seit Anfang 2025 können Klient*innen über einen fix integrierten 
„Feedback-Button“ auf unserer Website Rückmeldungen zu ihren Erfahrungen in den 
Familienberatungsstellen abgeben. Die Rückmeldungen fließen direkt in die Qualitätsentwicklung ein 
– und fielen bisher durchgehend sehr positiv aus.  

2.2 Beratung für Menschen mit Behinderung 
In der ÖGF Familienplanungsstelle AKH wird, speziell für Menschen mit Behinderung, Sexualberatung 
(Körper, Partnerschaft, Sexualität, Verhütung, Liebe), gynäkologische Untersuchung und 
Verhütungsmittel angeboten. Hier kommen regelmäßig auch Paare zur Beratung, um ganz 
niederschwellige Informationen zu Paarsexualität, Verhütung und Kinderwunsch zu bekommen. 
Dieses Beratungsangebot zeichnet sich durch besonders sensibilisiertes Personal aus. Bei der 
Terminvergabe wird darauf geachtet, dass für Gespräche und Untersuchung besonders viel Zeit zur 
Verfügung steht, um optimal auf die Bedürfnisse der Klient*innen eingehen zu können. 
 
Zusätzlich bietet die ÖGF sexualpädagogische Workshops in Einrichtungen für Menschen mit 
Behinderung und Workshops in Integrationsklassen und sonderpädagogischen Einrichtungen an 
(siehe 3.2). 

2.3 Beratungsangebote für Jugendliche und junge Erwachsene 
Die „First Love“ Beratungsstellen der ÖGF befinden sich in der Klinik Landstraße und der Klinik 
Donaustadt. „First Love“ ist eine niederschwellige Sexualberatungsstelle für Jugendliche aller 
Geschlechter. Das Angebot umfasst eine Kombination aus Beratung durch eine 
Sozialarbeiterin/Psychologin und die Möglichkeit zur gynäkologischen (Erst-)Untersuchung. Letztere 
wird von speziell geschulten Jugendgynäkolog*innen/-ärzt*innen durchgeführt. Das Angebot ist ohne 
Vorlage einer E-Card und ohne Terminvereinbarung zugänglich. Der Fokus von „First Love“ liegt auf 
einem frauenfördernden Ansatz, der insbesondere Mädchen im Alter zwischen 13 und 25 Jahren in 
ihrem Gesundheits- und Körperbewusstsein stärkt. Die Besonderheit der ÖGF First Love 
Beratungsstellen liegt im niederschwelligen Zugang und der engen interdisziplinären 
Zusammenarbeit zwischen Ärzt*innen, Sozialarbeiterinnen, Psychologinnen und diplomierten 
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Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (DGKP), sodass Jugendliche ganzheitlich und gezielt 
unterstützt werden können. 
 
Eine besondere Herausforderung im Jahr 2025 stellte die ärztliche Besetzung der „First Love“-
Beratungsstelle dar. Aufgrund des Mangels an verfügbaren Ärztinnen wurde nach sorgfältiger 
Abwägung entschieden, erstmals mit einem männlichen Arzt zusammenzuarbeiten, um die 
medizinische Versorgung weiterhin sicherzustellen. Transparenz und die Selbstbestimmung der 
Klientinnen hatten dabei höchste Priorität. Die Information über die Anwesenheit eines männlichen 
Arztes wurde im Vorfeld klar und deutlich auf der Homepage kommuniziert, sodass unsere 
Klientinnen eine informierte und bewusste Entscheidung über die Inanspruchnahme des Angebots 
treffen konnten. Für viele Mädchen und junge Frauen blieb die gynäkologische Beratung und 
Aufklärung – ergänzend zur sozialarbeiterischen Begleitung – weiterhin von großem Wert. Die 
Klient*innen nahmen die Beratungen und die medizinischen Untersuchungen beim männlichen 
Gynäkologen vertrauensvoll und gerne in Anspruch. Das Wohlbefinden und das Sicherheitsgefühl der 
Mädchen und jungen Frauen standen dabei stets im Mittelpunkt. Während der Beratung und 
gegebenenfalls der Untersuchung war immer eine weibliche diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegeperson (DGKP) anwesend; auf Wunsch konnte selbstverständlich immer eine vertraute 
Begleitperson dabei sein. 
 

Schwerpunkte von „First Love“ sind: 

 gynäkologische (Erst-)Untersuchung (anonym, ohne Vorlage einer E-Card und ohne 
Terminvereinbarung) durch speziell ausgebildete Jugendgynäkologinnen/-ärztinnen, 

 APC Resistenz Bestimmung in Kooperation mit einem Labor, um bei auffälliger Anamnese, vor 
Verschreibung eines hormonellen Verhütungsmittels, das Risiko einer Thrombose abzuklären, 

 Sexualberatung für Jugendliche aller Geschlechter, insbesondere junger Mädchen/Frauen bis 
25 Jahre mit und ohne Handicap, 

 Besprechen körperlicher Veränderungen während der Adoleszenz, 

 Aufklärung über verschiedene Verhütungsmethoden, wodurch ungewollte Schwangerschaften 
und Schwangerschaftsabbrüche bei jungen Mädchen verhindert werden, 

 Präventionsarbeit in den Bereichen HIV und anderen sexuell übertragbaren 
Infektionen/Krankheiten (z.B. Unfruchtbarkeit durch Chlamydieninfektion), 

 Präventionsarbeit im Bereich der sexuellen Gewalt, 

 Krisenintervention (z.B. bei ungewollter Schwangerschaft, bei Partner*innenproblemen, 
Missbrauch), 

 psychosoziale Vorbereitung auf die gynäkologische (Erst-)Untersuchung, 

 Informationen und Auskünfte über die Homepage von „First Love“, www.firstlove.at 

 im Rahmen von „First Love Mobil“ bieten wir sexualpädagogische Workshops in Schulklassen und 
Jugendzentren an; wie auch in unseren Beratungsstellen bzw. in Ambulanzen, 

 Online- und Telefon-Beratung, 

 Informationsfluss über die neuen Medien: Betreuen eines Instagram Accounts, um Jugendliche 
niederschwellig zu erreichen, 

 Teilnahme an Veranstaltungen für Jugendliche im Rahmen von z.B. Gesundheitstagen einzelner 
Bezirke oder Schulen. 
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© ÖGF Eindrücke aus Veranstaltungen  

 
„Rote Box" gegen Perioden-Armut: Kooperation ÖGF First Love mit der Stadt Wien 

Das Projekt Rote Box Wien21  ist eine Maßnahme der Stadt Wien in Kooperation mit BIPA. Mädchen, 
Frauen und andere menstruierende Personen, für die Perioden-Produkte eine finanzielle Belastung 
darstellen, können kostenlose Perioden-Produkte in Wiener BIPA-Filialen abholen. 
Das Wiener Programm für Frauengesundheit22 kooperiert dazu u.a. mit der ÖGF, um 
sozioökonomisch benachteiligte Mädchen und Frauen gut zu erreichen. Die Rote Box-Gutschein-
Hefte können seit Oktober 2023 in den ÖGF First Love Beratungsstellen an betroffene Mädchen und 
Frauen abgegeben werden. Dieses Angebot wird auch auf der First Love Website beworben und 
wurde 2025 weitergeführt. 

2.4 Herzklopfen-Online- und Telefon-Beratung 
Unsere Berater*innen, welche die Online-Beratungen durchführen setzen sich aus dem Team von 
„First Love“ Klink Landstraße und den Sexualpädagog*innen von „First Love Mobil“ zusammen. 
Auch im Jahr 2025, wo Chatbots Teil der Lebensrealität vieler Menschen wurden, nutzten (junge) 
Menschen die Möglichkeit, anonym online Fragen zu stellen. Der Großteil der fragestellenden 
Personen waren Mädchen bzw. junge Frauen. Sehr oft geht es dabei um allgemeine Fragen zu 
Sexualität, verhütungsbezogenen Themen oder der Angst, ungewollt schwanger zu werden. Der hohe 
Anteil an 19-25jährigen erklärt sich daraus, dass sich das Alter, in dem Menschen ihre ersten 
sexuellen Erfahrungen bzw. Beziehungserfahrungen machen in den letzten Jahren nach hinten 
verschoben hat.23 Die Personen, die sich an uns wenden und über 26 Jahre alt sind, sind oft 
Bezugspersonen von Jugendlichen, die Fragen an uns herantragen.  
 

Im Jahr 2025 fanden 478 (2024: 1.033) E-Mail und 834 (2024: 556) telefonische Kontakte statt. 
 

                                                 
21 https://www.wien.gv.at/gesundheit/beratung-vorsorge/frauen/frauengesundheit/schwerpunkte/chancengerechtigkeit/rote-box.html  
22 https://www.wien.gv.at/gesundheit/beratung-vorsorge/frauen/frauengesundheit/index.html  
23 https://www.bioeg.de/aktuelles/2026-01-22-erste-sexuelle-erfahrungen-jugendliche-warten-laenger-und-verhueten-sicher  

https://www.wien.gv.at/gesundheit/beratung-vorsorge/frauen/frauengesundheit/schwerpunkte/chancengerechtigkeit/rote-box.html
https://www.wien.gv.at/gesundheit/beratung-vorsorge/frauen/frauengesundheit/index.html
https://www.wien.gv.at/gesundheit/beratung-vorsorge/frauen/frauengesundheit/schwerpunkte/chancengerechtigkeit/rote-box.html
https://www.wien.gv.at/gesundheit/beratung-vorsorge/frauen/frauengesundheit/index.html
https://www.bioeg.de/aktuelles/2026-01-22-erste-sexuelle-erfahrungen-jugendliche-warten-laenger-und-verhueten-sicher
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3 Sexuelle Bildung 

3.1 First Love Mobil (FLm) 
Die Arbeit von First Love Mobil umfasst sexualpädagogische Workshops in 
Schulen/Jugendeinrichtungen und mindestens einmal pro Monat ein mobiles Beratungsangebot im 
Jugendzentrum Hirschstetten (Verein Wiener Jugendzentren). Hauptthemen der mobilen 
sexualpädagogischen Workshops und Beratung sind Liebe, Sexualität, Körper und Beziehungen. 

 
- Es fanden 316 Workshops statt (2024: 274). Auf 40 Schulwochen gerechnet, ergibt das fast 8 

Workshops pro Woche 

- Es konnten 7.687 junge Menschen persönlich erreicht werden (2024: 5.157). 

- Es kam zu 10.703 Beratungs- und Informationskontakten zwischen jungen Menschen und 

ÖGF Mitarbeiter*innen (2024: 9.107). 

Das mobile First Love Team  besteht aus ausgebildeten Sexualpädagog*innen mit den Grundberufen 
Psychologie, Soziale Arbeit, Pädagogik und Gender Studies.  
Die ÖGF hat das im Rundschreiben 2/202527  vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung vorgegebene Qualitätssicherungsverfahren erfolgreich durchlaufen und ist seit Herbst 
2025 im Angebotspool der Geschäftsstelle zur Qualitätssicherung von schulexternen Angeboten zur 
Unterstützung des schulischen Unterrichts („Sexualpädagogik“)28 gelistet: Das 
Qualitätssicherungsverfahren sieht vor, dass Vereine mit größerer Reichweite wie die ÖGF von zwei 
(externen) Gutachter*innen bewertet werden, die vom Board der Geschäftsstelle bestellt werden. 
Dazu hat die ÖGF ihr sexualpädagogisches Konzept überarbeitet und auf den neuesten Stand 
gebracht. Ebenso wurde das Kinder- und Gewaltschutzkonzept bzw. –richtlinien sowie die 
Elterninformationsbriefe aktualisiert. Auch das Lehr-, Lern- und Methodenhandbuch „SEX, WAS?“ 
sowie alle Informationsmaterialien der ÖGF für Jugendliche wurden in die Begutachtung mit 
einbezogen. Die ÖGF wurde erfreulicherweise mit Höchstnoten in allen Bewertungskriterien in den 
Angebotspool aufgenommen. 
Der Großteil der Teilnehmer*innen an den Workshops waren Schüler*innen aus Mittelschulen und 
Polytechnischen Schulen/Fachmittelschulen. Durch die Förderung des BKA und der MA57 konnten 
zahlreiche Workshops kostenfrei angeboten werden. 
Die Themen sind niederschwellig und alters- und entwicklungsentsprechend aufbereitet. Besonders 
wichtig an unserem Angebot ist, dass Jugendliche die Möglichkeit bekommen, anonym ihre Fragen 
und Themen einzubringen. Workshops können in deutscher, englischer und französischer Sprache 
oder mit Dolmetscher*innen angeboten werden. 
In den vergangenen Jahren zeigte sich ein deutlicher Anstieg der Nachfrage nach Angeboten für 
9- bis 12-jährige Schüler*innen. Dieser Trend setzte sich auch 2025 fort: Workshops in der 4. und 5. 
Schulstufe wurden wieder verstärkt nachgefragt und umgesetzt. Üblicherweise wird im Vorfeld ein 
begleitender Elternabend angeboten, der von Sexualpädagog*innen der ÖGF durchgeführt wird. 

                                                 
27 https://rundschreiben.bmbwf.gv.at/media/2025_02.pdf  
28 https://sexualpaedagogik.education/landingpage/web/ui/#Landingpage  

https://rundschreiben.bmbwf.gv.at/media/2025_02.pdf
https://sexualpaedagogik.education/landingpage/web/ui/#Landingpage
https://rundschreiben.bmbwf.gv.at/media/2025_02.pdf
https://sexualpaedagogik.education/landingpage/web/ui/#Landingpage
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 © ÖGF © Zsolt Marton / WIG © Zsolt Marton / WIG 
Eindrücke aus der Workshop-Arbeit  

 

Settings und Zielgruppen von First Love Mobil: 

- Sexualpädagogische Workshops und Projekte in verschiedenen Schultypen (MS, AHS, BHS, 
PTS/FMS, VS) 

- Sexualpädagogische Arbeit mit Menschen mit Behinderungen: Jugend am Werk, Zentren für 
Inklusiv- und Sonderpädagogik (ZIS bzw. FIDS), FIT-Schule 

- Workshops in sozialpädagogischen Wohngemeinschaften (z.B. MA 11, SOS Kinderdorf) 
- Verein Wiener Jugendzentren; sexualpädagogische Projekte und Themenabende 
- Girls act! – Mädchennachmittage in Jugendzentren 
- WUK work.space: AusbildungsFit-Maßnahme für Jugendliche und junge Erwachsene ab 15 

Jahren am Übergang von der Schule zum Beruf. 
- Arbeit mit unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen (Schwerpunkt Burschen) sowie 

geflüchteten Erwachsenen (Schwerpunkt Frauen): Caritas, Diakonie, Österr. Rotes Kreuz, 
Österreichischer Integrationsfonds (ÖIF), Verein Tralalobe, Verein Integrationshaus 

- Kooperation mit Studierendenprojekt achtung°liebe: sexualpädagogische Fortbildung für 
Peers (siehe 3.2) 

- Teilnahme am Projekt „ Sex in the City“ der Wiener Gesundheitsförderung (WIG)  
- Beiträge für Jugendgesundheitskonferenzen des Instituts für Frauen- und Männergesundheit 

(FEM) 
- Teilnahme an Intervisionen und Vernetzungstreffen der Plattform Sexuelle Bildung 

 
Viele Schulen entscheiden sich, First Love Workshops für einen gesamten Jahrgang zu buchen. Über 
die Jahre hat sich zwischen First Love Mobil und zahlreichen Schulen eine enge und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit entwickelt. Das Feedback zu den Workshops fällt durchweg positiv aus, sodass viele 
Schulen bereits im Anschluss die Termine für das kommende Schuljahr reservieren. 
Die ÖGF ermöglicht es als einer der wenigen Vereine, dass Teilnehmer*innen sexualpädagogischer 
Lehrgänge im Rahmen ihrer Ausbildung bei Workshops hospitieren können. 
Zudem erhielt und erhält die ÖGF zunehmend Anfragen aus anderen Bundesländern, in denen es 
kaum oder keine sexualpädagogischen Angebote gibt. Wenn eine gute Erreichbarkeit von Wien aus 
gegeben war, wurden auch diese Anfragen übernommen. 

3.2 ÖGF Fortbildungs-Veranstaltungen 

 Modul „SEX, WAS?” - Einführung in die professionelle Sexualpädagogik 

Das Modul informiert in 1,5 Tagen umfassend über die Sexualität Jugendlicher und über 
professionelles sexualpädagogisches Handeln, basierend auf dem ÖGF Lehr-, Lern- und 
Methodenhandbuch „SEX, WAS?”. Die vorgestellten Methoden bieten Hilfestellungen für 
Pädagog*innen in ihrer praktischen Arbeit in Schulklassen und Jugendgruppen und befähigen 
anerkannte Familienplanungsberater*innen zu sexualpädagogischem Handeln. Das Modul ist 
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praxisorientiert angelegt. Die Vortragenden sind seit vielen Jahren sexualpädagogisch tätig und 
verfügen über große Expertise in ihrem Fachgebiet. 
2025 fand das Modul im Oktober in Präsenz in der Klinik Floridsdorf statt. 

Es nahmen 14 Personen teil. 
 

 Modul „Sensoa Flaggensystem“ – Unangemessenes sexualisiertes Verhalten identifizieren und 
professionell intervenieren  

Als Unterstützung für Fachkräfte ist das Sensoa Flaggensystem ein evidenzbasiertes Werkzeug 
im Umgang mit übergriffigem Verhalten von/an Kindern und Jugendlichen. Ziel ist, das jeweilige 
Verhalten ohne Beurteilung objektiv benennen und beschreiben und angemessene Reaktionen 
setzen zu können. 
Es wurde von der belgischen Familienplanungsorganisation Sensoa entwickelt und ist inzwischen 
in vielen europäischen Ländern implementiert. 2023 ist die deutschsprachige Übersetzung in 
Kooperation zwischen Sensoa, ÖGF, pro familia (Deutschland) und Sexuelle Gesundheit Schweiz 
erschienen , die Teilnehmer*innen im Rahmen der ÖGF-Fortbildungen als Buch erhalten. 
2025 fand das Modul Sensoa Flaggensystem einmal im Mai in Präsenz in der Klinik Floridsdorf 
und einmal im November online statt. Darüber hinaus wurde die ÖGF für individuelle 
Fortbildungen zum Flaggensystem eingeladen: Betreuungslehrpersonen OÖ und Caritas 
Kinderschutzfortbildung. 

Es nahmen insgesamt 79 Personen teil. 
 

 Webinare 

- Schwangerschaftskonfliktberatung, 24.04.2025 

Schwangerschaftskonfliktberatung als eine besondere Form der Beratung im Falle eines 
Konfliktes zwischen Kinderwunsch und Schwangerschaftsabbruch. 

- Pränataldiagnostik und Spätabbrüche, 14.05.2025 

Wie sind Chancen und Risiken der Pränataldiagnostik aus klinisch-psychologischer Sicht 
einzuschätzen und was sind Aufgaben und Inhalte der psychosozialen Beratung? 

- Verhütungsberatung, 12.06.2025 

Ziel einer professionellen, klient*innenzentrierten Verhütungsberatung ist, eine 
selbstbestimmte Entscheidungsfindung für ein Verhütungsmittel zu ermöglichen. 

- Schwangerschaftsabbruch in Österreich, 23.09.2025 

Überblick über die Situation des Schwangerschaftsabbruchs in Österreich (Gesetze, Zugang, 
Kosten etc.); kostenfreies Webinar im Rahmen der Safe Abortion Week 

Es nahmen insgesamt 89 Personen teil. 
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 Basis-Ausbildungs-Workshops für Studierendenprojekt achtung°liebe 
2025 gestalteten Mitarbeiter*innen von First Love Mobil zwei Ausbildungswochenenden für 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen des senior peer Projekts achtung°liebe der Austrian Medical 
Students Association (AMSA). Dabei erhielten die Teilnehmenden eine Einführung in die 
professionelle Sexualpädagogik. Der Basisworkshop im Februar/März wurde vom ÖGF 
Jugendvorstand organisiert und mit Hilfe eines IPPF Vouchers mitfinanziert. Die Förderung 
unterstützte die ÖGF bei der Umsetzung des jugendzentrierten Ansatzes, der sexuellen Bildung 
(Comprehensive Sexuality Education/CSE) sowie in der Zusammenarbeit mit der 
Partnerorganisation AMSA. Das Projekt umfasste ein Basistraining und eine Hospitation für 
CSE-Peer-Educators. Ziel war die Ausbildung und Zertifizierung qualifizierter 
Sexualpädagog*innen, um sexuelle Bildung auch in anderen Bundesländern sicherzustellen. 
 
28.02.-02.03.2025: Alland (Niederösterreich), 20 Teilnehmer*innen   
14.-16.11.2025: Igls (Tirol), 22 Teilnehmer*innen 

  

 Workshop „Was ich schon immer über meinen Körper wissen wollte…” Antworten auf Fragen 
über Liebe, Sex und Beziehungen für erwachsene Menschen mit Behinderung 

In erster Linie orientieren sich die Workshopleiter*innen an den Fragen und Themen der 
Teilnehmer*innen. Schwerpunkte können vorab besprochen und fixiert werden. In einem 
geschützten Rahmen wird in 3 Stunden zu den Themen Liebe, Sex und Beziehungen gearbeitet. 
Gemischtgeschlechtliche Gruppen werden von zwei Workshopleiter*innen betreut. Diese 
Angebote können von Institutionen individuell gebucht werden. 

 

4 Advocacy 

4.1 Das United Nations Population Fund (UNFPA29) Advocacy Projekt 
Die ÖGF bezieht von UNFPA eine kleine finanzielle Förderung. Eine der Hauptaufgaben ist die 
Betreuung der überparteilichen parlamentarische Gruppe für Sexuelle und Reproduktive Gesundheit 
und Rechte (SRGR) #parlaandsex30. Weiters setzt sich die ÖGF mit dieser Gruppe dafür ein, dass 
Österreich die Basisförderung an UNFPA erhöht. Während die Basisförderung im Jahr 2024 noch bei 
€ 299.000 lag, konnte sie 2025 auf € 424.000 angehoben werden31 
Mit dem Advocacy Projekt soll die Sensibilität für die Arbeit von UNFPA unter Politiker*innen erhöht 
und auch ein breiteres öffentliches Bewusstsein für die Anhebung des österreichischen 
Entwicklungshilfebudgets mit Schwerpunktsetzung auf SRGR geschaffen werden. 
Aufgrund interner Umstrukturierungen seitens UNFPA wurden im Laufe des Jahres 2025 neue 
Strukturen erschaffen. Statt bisher UNFPA New York wird ab 2026 nun das UNFPA-
Repräsentationsbüro in Deutschland für uns zuständig sein. 
 

4.1.1 Österreichische Überparteiliche Parlamentarische Gruppe für Sexuelle und 
Reproduktive Gesundheit und Rechte #parlaandsex (APPG) 

Die ÖGF stellt, seit der Gründung im Jahr 2000, das Sekretariat von #parlaandsex.  
Mit der Bildung der neuen Regierung im März 2025 veränderte sich die Zusammensetzung der 
Gruppe leicht. Hervorzuheben ist, dass das frühere APPG-Mitglied, Eva-Maria Holzleitner, nun 

                                                 
29 https://www.unfpa.org 
30 https://oegf.at/ueber-uns/taetigkeiten/advocacy/appg 
31 https://service.bmf.gv.at/Budget/Budgets/2025_2026/beilagen/Beitraege_internationale_Organisationen_2025_2026.pdf 

https://www.unfpa.org/
https://oegf.at/ueber-uns/taetigkeiten/advocacy/appg/
https://oegf.at/ueber-uns/taetigkeiten/advocacy/appg
https://service.bmf.gv.at/Budget/Budgets/2025_2026/beilagen/Beitraege_internationale_Organisationen_2025_2026.pdf
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Frauenministerin ist und ein ausgeprägtes Interesse an Themen der sexuellen und reproduktiven 
Gesundheit und Rechte (SRGR) einbringt. 
Drei neue Abgeordnete zum Nationalrat traten 2025 der APPG bei: Juliane Bogner-Strauß (ÖVP-
Frauensprecherin, ehemalige Ministerin für Frauen, Familie und Jugend sowie kurzzeitig für Soziales, 
Gesundheit und Konsumentenschutz), Romana Deckenbacher (ÖVP) und Alma Zadić (Die Grünen, 
ehemalige Justizministerin). Mit Stand Dezember 2025 hatte #parlaandsex 20 Mitglieder, die sich aus 
18 Nationalratsabgeordneten, einem Bundesratsmitglied und einer EU-Parlamentarierin aus vier 
Parteien (GRÜNE, NEOS, ÖVP, SPÖ) zusammensetzten. 
Im Jahr 2025 fanden 5 reguläre Sitzungen mit dem ÖGF Sekretariat statt (26. Februar, 24. April, 9. 
Juli, 15. Oktober und 10. Dezember). Ziel waren Informationsweitergabe, Inputs durch Expert*innen, 
Vernetzung und Planung von Aktivitäten. Der Social Media Auftritt von #parlaandsex auf Instagram32, 
X33 und Bluesky34 wird von der ÖGF betreut. 
 
#parlaandsex ist Mitglied beim European Parliamentary Forum for Sexual and Reproductive Rights 
(EPF35). Henrike Brandstötter, Abg.z.NR und #parlaandsex Mitglied gehört dem EPF Executive 
Committee an. 
 
Im Jahr 2025 gab es Bemühungen, die APPG als offizielle überparteiliche Parlamentsgruppe zu 
formalisieren Dies konnte jedoch nicht umgesetzt werden, da die geltenden EU-Vorschriften eine 
externe Finanzierung von offiziellen APPGs untersagen und damit auch dem Sekretariat die Annahme 
externer Gelder nicht erlauben 
 
Ein besonderes Highlight des Jahres war die Feier zum 25-jährigen Bestehen der APPG am 17. 
September. Die Veranstaltung begann mit einer Begrüßungsrede der Frauenministerin, Eva-Maria 
Holzleitner, gefolgt von einer Präsentation zur Geschichte der APPG und vier Expert*innenvorträgen 
zu verschiedenen Aspekten der Fruchtbarkeit. Mit über 60 Teilnehmer*innen war die Veranstaltung 
ein voller Erfolg. 
Darüber hinaus engagierte sich die APPG bei den „16 Days of Activism Against Gender-Based 
Violence“ und teilte während der 16-tägigen Kampagne Statements von Abgeordneten sowie 
relevante Informationen auf Instagram. 

 

                                                 
32 https://www.instagram.com/parlaandsex_at 
33 https://twitter.com/parlaandsex_at 
34 @parlaandsex-at.bsky.social 
35 https://www.epfweb.org 

http://www.instagram.com/parlaandsex_at
https://www.epfweb.org/
https://www.instagram.com/parlaandsex_at
https://twitter.com/parlaandsex_at
https://www.epfweb.org/


 
 

ÖGF Jahresbericht 2025 

  17 

 

 

 

 

4.1.2 International Planned Parenthood Federation (IPPF36) 

IPPF (Gründung 1952) ist eine internationale Expertin im Bereich SRGR. Die ÖGF ist seit 1971 Mitglied 
von IPPF. Petra Bayr, Abg.z.NR. und Mitglied von #parlaandsex, ist auch Mitglied des IPPF Komitees 
für Strategie, Investitionen und Policy (C-SIP37). Sie berät in dieser Funktion das Board of Trustees in 
programmatischen Fragen, über künftige Prioritäten in der Arbeit von IPPF, gibt Feedback zu 
Methoden- und Programmentwürfen und versucht innovative Wege im Wording zu SRGR zu gehen. 
Im November fand auf Bali die IPPF Generalversammlung mit dem Jugendforum statt. Die ÖGF war 
mit einem Jugendvorstandsmitglied, der Schriftführerin und der Geschäftsführerin vertreten. 

 

 

 

 

 

 

©IPPF Jugendforum; Generalversammlung, Bali 

 

 

 

 

                                                 
36 https://www.ippf.org 
37 https://www.ippf.org/about-us/people/c-sip 

https://www.ippf.org/
https://www.ippf.org/
https://www.ippf.org/about-us/people/c-sip
https://www.ippf.org/
https://www.ippf.org/about-us/people/c-sip
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4.1.3 Weitere Tätigkeiten im Rahmen des UNFPA Projektes 

 Pressekonferenzen, Presseaussendungen und Briefe an Entscheidungsträger*innen: siehe Punkt 
7 Öffentlichkeitsarbeit 

 Erstellung eines SRGR-Kalenders sowie quartalsweise eines Newsletters für #parlaandsex, der 
die wichtigsten (inter-)nationalen Neuigkeiten aus dem Bereich SRGR zusammenträgt. Der 
Newsletter wird zudem an Interessent*innen, ÖGF-Mitglieder, ÖGF-Mitarbeitende sowie den 
ÖGF-Vorstand versendet und auf der Website38 veröffentlicht. 

 Teilnahme an Veranstaltungen von #parlaandsex Mitgliedern 
- Meri Disoski, Abg.z.NR und #parlaandsex Mitglied nahm vom 27. bis 31. Januar an der EPF-

Studienreise auf die Philippinen teil. 
- Petra Bayr und Henrike Brandstötter, Abg.z.NR und #parlaandsex Mitglieder nahmen im 

März an der 69. Commission on the Status of Women (CSW)39 in New York teil. 
- Pia Maria Wieninger, Abg.z.NR und #parlaandsex Mitglied nahm vom 5. bis 9. April an der 

150. Versammlung der Interparlamentarischen Union (IPU) in Taschkent teil. 
- Pia Wieninger, Abg.z.NR und #parlaandsex Mitglied nahm vom 26. bis 30. Mai an der EPF-

Studienreise in Sri Lanka teil. 
- Henrike Brandstötter und Petra Bayr, Abg.z.NR und #parlaandsex Mitglieder nahmen am 22. 

und 23. Oktober an der vierten Internationalen Konferenz zur Entwicklungsfinanzierung 
(FFD4) teil. 
 

5 Fortbildung, Weiterbildung und Supervision 

Gemäß den seit 2017 gültigen Vorgaben des Fördergebers BKA nehmen unsere Berater*innen 
jährlich an mindestens 10 Einheiten à 45 Minuten an themenrelevanten Fortbildungen sowie 
Supervision/Intervision teil. 
 
Die ÖGF bietet ganzjährig Fortbildungsangebote, Supervision/Intervision und Vernetzungs-
möglichkeiten für angestellte, selbständige und freiwillige Mitarbeiter*innen an. 

6 Vernetzungsarbeit 

Die Vernetzungsarbeit spielt bei der ÖGF eine entscheidende Rolle. Durch den Austausch mit 
Stakeholdern entstehen neue Ideen, wertvolles Wissen wird geteilt, und Herausforderungen können 
gemeinsam effizienter gelöst werden. Darüber hinaus hilft diese Vernetzung, Ressourcen optimal zu 
nutzen und gesellschaftlich wirkungsvolle Lösungen zu entwickeln. 
 
Laufende und regelmäßige Vernetzungsarbeit mit: 

- Die Frühen Hilfen 
- Neunerhaus 
- Aidshilfe 
- MA11 
- Sprungbrett 
- Hebammenzentrum 
- AG SRGR, initiiert von VIDC 
- Dachverband Familienberatung 

                                                 
38 https://oegf.at/links-downloads  
39 https://www.unwomen.org/en/how-we-work/commission-on-the-status-of-women/csw69-2025  

https://oegf.at/links-downloads
https://www.unwomen.org/en/how-we-work/commission-on-the-status-of-women/csw69-2025
https://oegf.at/links-downloads
https://www.unwomen.org/en/how-we-work/commission-on-the-status-of-women/csw69-2025
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- „Die Fruchtbar“ – Verein Kinderwunsch Österreich 
- Institut für Frauen und Männergesundheit (FEM) 
- Österr. Liga für Kinder- und Jugendgesundheit 
- Plattform EU, Internationales und Gender 
- Plattform Sexuelle Bildung 
- Pro Choice Austria: Safe Abortion Day 
- WIDE Austria, Wien 

 
Zusätzlich zu diesen regelmäßigen Vernetzungstreffen haben ÖGF Mitarbeiter*innen 2025 an 
zahlreichen Veranstaltungen teilgenommen und die ÖGF repräsentiert. 
 

7 Öffentlichkeitsarbeit 

2025 war für den ÖGF-Vorstand und die ÖGF-Mitarbeiter*innen ein sehr aktives Jahr in den Medien. 
Im Mittelpunkt standen insbesondere die Themen Weltbevölkerungsbericht, Verhütungsmittel, 
Schwangerschaftsabbruch, First Love Mobil und First Love. 
Die ÖGF ist als Expertin regelmäßig am Update arbeitsbezogener Inhalte auf der Website 
www.gesundheit.gv.at des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz (BMASGPK) beteiligt. 
Darüber hinaus liefert die ÖGF die Daten für Österreich für den EPF Contraception Policy Atlas und 
wirkt dort als fachliche Expertin mit. 
Die ÖGF unterzeichnete eine Stellungnahme an Dr. Hans Kluge (WHO Europa), in der die Besorgnis 
geäußert wurde, dass sexuelle und reproduktive Gesundheit im Entwurf des EPW2 nicht explizit 
berücksichtigt wird. Insgesamt wurde das Schreiben von 100 SRGR-Expert*innen aus 18 Ländern der 
WHO-Region unterzeichnet. 
Ebenso unterzeichnete die ÖGF den „Letter to Member States on Gender Equality & LGBTIQ Equality 
Strategies - Polish Presidency Event“ der IPPF EN. 
 
Im Folgenden werden die Pressekonferenzen, Presseaussendungen, Briefe an politische 
Entscheidungsträger*innen sowie die Informationsmaterialien der ÖGF angeführt. 
Eine Auflistung der Öffentlichkeitsarbeit findet sich in 9.2 Anhang B. 
Der detaillierte Pressespiegel (Interviews und Erwähnung der ÖGF in verschiedenen Medien) findet 
sich in 9.3 Anhang C. 
 

7.1 Pressekonferenzen, Presseaussendungen, Briefe an 
Entscheidungsträger*innen 

 Pressekonferenz zum UNFPA-Weltbevölkerungsbericht (State of World Population Report, 
kurz SWOP), 16.06. 

Die ÖGF ist als offizielle Partnerin von UNFPA für den 
österreichischen Launch des Weltbevölkerungsberichts40 
(SWOP) verantwortlich. Der SWOP 2025 mit dem Titel 
„Fertilität im Fadenkreuz: Das Ringen um reproduktive 
Selbstbestimmung in einer sich wandelnden Welt“ wurde bei 
der Pressekonferenz von Petra Bayr, Meri Disoski,  Henrike 
Brandstötter und Juliane Bogner-Strauß, allesamt Abg.z.NR und 

                                                 
40 https://oegf.at/ueber-uns/taetigkeiten/weltbevolkerungsb  

http://www.gesundheit.gv.at/
https://oegf.at/ueber-uns/taetigkeiten/weltbevolkerungsb/
https://oegf.at/ueber-uns/taetigkeiten/weltbevolkerungsb
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#parlaandsex Mitglieder sowie von UNFPA Chief of Sexual and Reproductive Health Branch, Willibald 
Zeck, im Parlament präsentiert. Der Bericht zeigt auf, dass die eigentliche globale 
„Bevölkerungskrise“ nicht in Über- oder Unterbevölkerung liegt, sondern darin, dass viele Menschen 
weltweit nicht frei über ihre Familienplanung und reproduktiven Entscheidungen bestimmen können. 

 

 Presseaussendungen 

- Contraception Policy Atlas41: Dieser stellt Österreich ein schlechtes Zeugnis hinsichtlich des 
Zugangs zu Verhütungsmitteln und Verhütungsberatung aus. 

- Gemeinsame Presseaussendung mit VIDC, PSB, The Rain Workers und ÖGF: Aufforderung an 
die Politik: Bei sexueller Bildung ist noch viel zu tun42 

- Weltbevölkerungsbericht43: Fertilität im Fadenkreuz: Das Ringen um reproduktive 
Selbstbestimmung in einer sich wandelnden Welt 

- Gemeinsame Presseaussendung österr. Plattform Mutternacht44: Leben schenken im Krieg. 
Schwangere und Gebärende sind in bewaffneten Konflikten besonders verletzlich. 

 

 Briefe an politische Entscheidungsträger*innen 

- Willkommensschreiben an sechs neu ernannte Minister*innen inkl. Vorschlag für 
Gesprächstermine zu SRGR-Themen 

- Gespräche mit Ministerium für Justiz (April), Außenministerium (Juli) und 
Bildungsministerium (Juli) 

- Schreiben an österreichische Mitglieder des Europaparlaments (MEPs) und das 
Gesundheitsministerium zur EU-Pharmazeutischen Richtlinie (Antworten von MEP Günther 
Sidl und Ministerin Korinna Schumann) 

- Schreiben an die Ministerien für Frauen, Gesundheit und Justiz zur Förderung der EU-
Gleichstellungsstrategie und LGBTQI-Rechte 

- Begleitschreiben an österreichische MEPs und Beamte in Brüssel zur Vereinbarung von 
Treffen beim EU Advocacy Meeting (Treffen mit MEP Elisabeth Grossmann und Attaché 
Vinzent Rest) 

- Schreiben an alle österreichischen MEPs (mit Ausnahme der FPÖ) zur Unterstützung der 
„My Voice, My Choice“-Resolution 
 

7.2 ÖGF Informationsmaterialien 
Ein zentrales Anliegen der ÖGF ist die Bereitstellung fundierter und ansprechend aufbereiteter 
Informationen zu SRGR-Themen. Diese sind sowohl auf den Websites (oegf.at und firstlove.at) des 
Vereins als auch in Form gedruckter Materialien verfügbar. Viele dieser Materialien können kostenlos 
über die Website bestellt werden. Zudem stellt die ÖGF auch Inhalte anderer Institutionen zur 
Verfügung. Die Zielgruppen der Materialien umfassen sowohl Jugendliche als auch erwachsene 
Klient*innen und Multiplikator*innen. 
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 30.292 (2024: 20.842) Stück über die ÖGF bezogen und/oder 
versendet.  
Auch nach vielen Jahren bleibt der Verhütungsmittelkoffer äußerst beliebt – insbesondere bei 
Schulen und anderen Bildungseinrichtungen in Österreich, Deutschland und der Schweiz. 
Die detaillierte Statistik der versendeten Materialien findet sich in 9.4 Anhang D. 
 

                                                 
41 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250218_OTS0097/epf-contraception-policy-atlas  
42 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250410_OTS0168/aufforderung-an-die-politik-bei-sexueller-bildung-ist-noch-viel-zu-tun  
43 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250616_OTS0087/unfpa-weltbevoelkerungsbericht-2025  
44 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250508_OTS0005/mutternacht-leben-schenken-im-krieg  

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250218_OTS0097/epf-contraception-policy-atlas
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250410_OTS0168/aufforderung-an-die-politik-bei-sexueller-bildung-ist-noch-viel-zu-tun
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250616_OTS0087/unfpa-weltbevoelkerungsbericht-2025
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250508_OTS0005/mutternacht-leben-schenken-im-krieg
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250218_OTS0097/epf-contraception-policy-atlas
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250410_OTS0168/aufforderung-an-die-politik-bei-sexueller-bildung-ist-noch-viel-zu-tun
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250616_OTS0087/unfpa-weltbevoelkerungsbericht-2025
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250508_OTS0005/mutternacht-leben-schenken-im-krieg
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Neu produziert und upgedatet wurden 2025 folgende Materialien: 

 Neugestaltung von ÖGF Feedback-Visitenkarten 

 Überarbeitung Folder Medikamentöser Schwangerschaftsabbruch 

 Update und Nachdruck von: Hymen Deutsch, Herzklopfen Plakat Verhütung, Herzklopfen Plakat 
Erstes Mal, Herzklopfen Plakat Liebeskummer, First Love Klappvisitenkarten und Visitenkarten, 
First Love Folder, ÖGF Visitenkarten 2-sprachig und Mappen für den Verhütungsmittelkoffer  

 Neuerstellung des #parlaandsex Flyers für Abgeordnete und Interessierte 

 Ankauf von diversen Materialien für den Verhütungsmittelkoffer: wie z.B. Lecktücher 

 Updaten der Liste über Anbieter und Preise für den Schwangerschaftsabbruch 

 Updaten der Adressenliste von relevanten Homepages 

 Verschicken von Informationsmaterialien an Interessent*innen 

 Mitarbeit des Büros bei Druckmedien anderer Herausgeber*innen 
 

 
Übersicht über ÖGF Informationsmaterialien 

  

7.3 Internetauftritt 
Für die meisten Klient*innen, Organisationen, Institutionen und interessierten Personen sind die ÖGF 
Websites die Erstanlaufstelle. 
Die Domains der ÖGF sind: 
www.oegf.at  
www.firstlove.at  
www.herzklopfen.or.at (wird dauerhaft auf firstlove.at umgeleitet) 
 
Die Geschäftsführung sowie Office Management und Koordinator*innen der jeweiligen 
Arbeitsbereiche sind soweit mit dem WordPress-System der Websites vertraut, dass einfache 
Änderungen selbst durchgeführt werden können. Dazu gehörten 2025: 

- Tagesaktuelle Informationen zu Öffnungszeiten und Besetzung der Beratungsstellen 
- Regelmäßiges Updaten der ÖGF und First Love Website und laufende Adaptierungen bzw. 

Aktualisierungen von Informationstexten, Links etc. 
- geringfügige Überarbeitung der Startseite  

http://www.oegf.at/
http://www.firstlove.at/
http://www.herzklopfen.or.at/
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- Downloadbereiche (z.B. für Pressekonferenzen) 
- Aktualisierung der Anmeldeformulare für ÖGF Veranstaltungen 
- Auf die ÖGF Website stellen: SRGR-Newsletter, Stellungnahmen und Presseaussendungen 

2025 wurde die Webhosting-Firma gewechselt. Mit der neuen Firma wurde das Backend 
überarbeitet und verschlankt und einige Änderungen im Layout erarbeitet, die 2026 umgesetzt 
werden. Ebenso wurde mit den Vorarbeiten eines Chatbots begonnen, der im Laufe des Jahres 2026 
implementiert werden soll. 
 
Statistik über Zugriffe auf die Webseiten: 
www.oegf.at:  aufgerufene Seiten: 124.379 (2024: 101.789) 
Anzahl Besucher*innen: 118.147 Besucher*innen (keine Daten aus 2024) 
www.firstlove.at:  aufgerufene Seiten: 156.414 (2024: 130.156) 
Anzahl Besucher*innen: 47.361 (2024: 39.896) 
 
Fusionierung Instagram „first_love_herzklopfen“ und „oegf.familienplanung“ 
Auf Instagram wurden regelmäßig themenrelevante Beiträge im Rahmen von „First Love“ 
veröffentlicht. Zusätzlich wurde der Instagram-Kanal „ÖGF“ als Ergänzung zur Website eingerichtet, 
um insbesondere junge Erwachsene besser zu erreichen. Zur Steigerung der Reichweite und 
Sichtbarkeit sowie aufgrund thematischer Überschneidungen wurden die beiden Kanäle im Laufe des 
Jahres 2025 zusammengeführt. Mit Jahresende 2025 verzeichnete der fusionierte Kanal 1.016 
Follower (zum Vergleich: 895 Follower auf dem „First Love“-Kanal im Jahr 2024). Die Inhalte greifen 
weiterhin zentrale Jahrestage der sexuellen und reproduktiven Gesundheit und Rechte auf – 
darunter den Weltfrauentag, den Safe Abortion Day und den Intersex Awareness Day – und werden 
durch faktenbasierte Antworten auf von Jugendlichen eingebrachte Fragen ergänzt. 
 

8 Sonstiges 

8.1 IPPF Akkreditierungsverfahren 2024/2025 
IPPF führt alle fünf Jahre Akkreditierungsüberprüfungen bei allen Mitgliedsorganisationen durch, um 
sicherzustellen, dass sie mit der IPPF-Strategie und den Mitgliedsstandards übereinstimmen. Zu den 
33 Standards die überprüft werden, zählen unter anderem die Performance des Vorstandes, 
Diversität innerhalb des Vereins, Vereinsstrategie, Governance, Einbindung von Mitgliedern, 
Einhaltung der Rechenschaftspflicht gegenüber fördergebenden Stellen und Steakholdern sowie die 
Zusammenarbeit der Organisation mit Partner*innen im Land. Im Rahmen des 
Akkreditierungsverfahrens war ein 3-köpfiges Überprüfungsteam über rund 6 Wochen für die ÖGF 
zuständig. Nachdem das ÖGF Team über 150 Fragen schriftlich beantwortet hatte, wurden diese vom 
IPPF-Team ausgewertet und als Grundlage für ein zweitägiges Interview mit dem ÖGF-Vorstand, der 
Geschäftsführung, den Angestellten und diversen Partnerorganisationen verwendet. Als Resultat der 
Akkreditierung wurden 29 Standards als erfüllt eingestuft, wobei Verbesserungsvorschläge zu dreien 
davon gegeben wurden. 4 Standards wurden als nicht erfüllt eingestuft und wurden von der ÖGF bis 
Juli 2025 angepasst. Ende November erhielt die ÖGF die Bestätigung zur Akkreditierung und ist nun 
für weitere 4 Jahre seitens der IPPF akkreditiert45. 

                                                 
45 https://oegf.at/wp-content/uploads/2025/12/Austria-MA.pdf  

http://www.oegf.at/
http://www.firstlove.at/
https://oegf.at/wp-content/uploads/2025/12/Austria-MA.pdf
https://oegf.at/wp-content/uploads/2025/12/Austria-MA.pdf
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8.2 IPPF Voucher 
Die International Planned Parenthood Federation (IPPF) stellt regelmäßig verschiedene finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten zur Verfügung. Im Berichtsjahr erhielt die ÖGF von IPPF drei kleine 
Voucher: 

- Gender Assessment Voucher: in dessen Rahmen wurden an mehreren Terminen Analysen 
und Selbstevaluationen zur österreichischen Gender-Situation, organisationsinterner – und externe 
Strukturen, angebotene Dienstleistungen sowie Programmen und Projekten durchgeführt. Das 
Endergebnis war die Erstellung eines Berichts und eines darauf aufbauenden Aktionsplans. 
Dabei konnten wertvolle Erkenntnisse über den Einfluss sozialer, kultureller und rechtlicher Faktoren 
auf den Zugang zu Angeboten im Bereich der sexuellen und reproduktiven Gesundheit gewonnen 
werden. Die ÖGF verfügt bereits über etablierte Strukturen, darunter qualitätssichernde 
Maßnahmen, Safeguarding-Mechanismen, kontinuierliche Fortbildungsangebote sowie ein starkes 
Netzwerk an Kooperationspartner*innen, die eine solide Grundlage für geschlechtersensible Arbeit 
bilden. 
Aufbauend auf diesen Erkenntnissen wurden gezielte Entwicklungspotenziale identifiziert und in 
konkrete Maßnahmen überführt. Insgesamt leisten die gesetzten Schritte einen wichtigen Beitrag zur 
kontinuierlichen Qualitätsentwicklung der Organisation und zur nachhaltigen Förderung von 
Chancengleichheit und gleichberechtigtem Zugang zu Gesundheitsleistungen für alle Geschlechter. 

- Siehe Punkt 3.2 Veranstaltungen: Basis-Ausbildungs-Workshops für Studierendenprojekt 
achtung°liebe, organisiert durch den ÖGF Jugendvorstand 

- Voucher (2025-2026) für folgende Themen: Social Media & Content Creation, Framing 
Handbook & Workshop, AI & Social Media Training und Website with multilingual chatbot. In den 
definierten Bereichen wurde 2025 bereits intensiv gearbeitet. Die Maßnahmen befinden sich auch 
2026 noch in Umsetzung. 
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9 Anhänge 

9.1 Anhang A: 
Statistik der Beratungsstellen 

 Inanspruchnahme Beratungsstellen 202546 

Beratungsstellen 
(BST) 

Klient*innen
-Kontakte  

Beratungen 
gesamt 

Klient*innen 
BST (ohne 
Gruppen) 

Beratungen BST 
(ohne Gruppen) 

Klient*innen in 
sexualpäd. 
Gruppen lt Psybe 

AKH 279 618 279 618 0 

AKH Behinderung 472 591 80 199 392 

First Love Mobil 
(JUZ Hirschstetten) 

1812 1812 0 0 1812 

Klinik 
Favoriten/KFN 

312 543 312 543 0 

FL Klinik 
Landstraße/KLA  

11560 11813 857 1110 10703 

FL Klinik 
Donaustadt/KDO 

120 131 120 131 0 

Herzklopfen-Online 756 785 756 785 0 

GZ Landstraße 246 334 246 334 0 

Klinik 
Floridsdorf/KFL 

628 839 628 839 0 

Klinik 
Ottakring/KOR 

269 397 269 397 0 

Gesamt 16454 17863 3547 4956 12907 

  

Themen der Beratungsstellen 2025 
Ausgenommen der mobilen sexuellen Bildung (sexualpäd. Gruppen) 

 

Themenbereiche Beratungen %  

1. Empfängnisregelung 3534 71,31  

2. Schwangerschaftskonflikt/ 
-abbruch 

864 17,43  

3. Psychische, sex. Probleme & 
Auffälligkeiten, Pubertätsproblem, 
Psychosomatik, sonstige Probleme 

129 2,60  

4. Behinderung 121 2,44  

5. Sexuelle Beratung 110 2,22  

6. Medizinische Probleme 85 1,72  

7. Kennenlernen, Liebeskummer, 1. Mal, 
Selbstbefriedigung, Erstuntersuchung 

53 1,07  

8. Fragliche Schwangerschaft, 
Schwangerenberatung 

31 0,63  

9. Restliche Problemfelder: 
STIs, sex. Orientierung, Gewalt, HIV 

29 0,59  

 Gesamt 4956 100 zurück zu 2.1 

                                                 
46 Die Daten und die genannten Themenbereiche sind aus dem Datenerfassungsprogramm Psybe des Fördergebers Bundeskanzleramt 

(BKA), Sektion VI – Familie und Jugend. 



 
 

ÖGF Jahresbericht 2025 

  25 

9.2 Anhang B: 
ÖGF Vorträge, Infotische, Pressekonferenzen 

08.03. Internationaler Frauentag, Rathaus, Infotisch 
11.03. MA11 und Schulpsycholog*innen, „Schwangerschaftsabbruch in Österreich“ 
20.03. Wiener Ärztekammer, Qualitätszirkel Schulärzt*innen, „Psychosoziale Betreuung von 

Kindern und Jugendlichen mit Schwerpunkt Sexualität“ 
17.04. Diakonie Flüchtlingsdienst, Frauencafé, Workshop „Verhütung“ 
24.04.  „Schwangerschaftskonfliktberatung“, Webinar 
29.04.  FEM Süd, „Verhütung und Verhütungsberatung“ 
07.05. The Rain Workers- Netzwerk für sexuelle und reproduktive Gesundheit, „Clitwalk“, 

Infotisch 
14.05. „Pränataldiagnostik und Spätabbrüche“, Webinar 
20.05. WIG, Sex In The City – Hal, Infotisch 
21.05. ZIP Training, Programm BBE Women Empowerment, „Verhütung und 

Frauengesundheit“ 
12.06 „Verhütung und Verhütungsberatung“, Webinar 
16.06. APPG, Pressekonferenz, Weltbevölkerungsbericht, Parlament 
24.06. ÖGF Schulungsangebot, FSW Obdach Ester, „Verhütungsberatung, 

Frauengesundheit“ 
01.07. Hebammenzentrum, „Verhütung, Schwangerschaftsabbruch“ 
23.09. „Schwangerschaftsabbruch in Österreich“, Webinar im Rahmen der Safe Abortion 

Week 
03.,04.10. Modul „Sex, Was?“ 
03.11. Frühe Hilfen, „Verhütung nach der Geburt” 
17.11. Kinderschutz Caritas, „Sensoa Flaggensystem“ 
20.11. Verein für Frauenintegration, Amerlinghaus, Workshop zu den Themen: ÖGF 

Angebote, Zyklus, Verhütung, Vorsorge, Schwangerschaftsabbruch 
28.11. Modul „Sensoa Flaggensystem“ 

zurück zu 7. Öffentlichkeitsarbeit 

9.3 Anhang C: 
Pressespiegel 2025 

Internet Medium/Titel Datum Inhalt 

facebook.com, sektionacht 19.01. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung  

ots.at, Rote Box 22.01. ÖGF, FL, Rote Box 

meinbezirk.at, „Rote Box“ Wien – Gratis 

Periodenprodukte werden um drei Jahre 

verlängert 

22.01. ÖGF, FL, Rote Box 

oe24.at, Periodenprodukte für alle: Rote Box 

um 3 Jahre verlängert 
22.01. ÖGF, FL, Rote Box 

wien.orf.at, „Rote Box“ wird um drei Jahre 

verlängert 
22.01. ÖGF, FL, Rote Box 

regionews.at, Wien: „Rote Box“ – 

Gekommen, um zu bleiben 
22.01. ÖGF, FL, Rote Box 

sektionacht.at, Jour fixe mit Dr.
in

 Mirijam 

Hall: My Body, My Choice!  
26.01. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung  
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ots.at, EPF – Contraception Policy Atlas 18.02. ÖGF, Alexandra Bieber, Verhütungspolitik-Atlas  

brandaktuell.at, EPF – Contraception Policy 

Atlas 
18.02. ÖGF, Verhütungspolitik-Atlas 

instagram.com, steril_ungefiltert 18.02. ÖGF, Beratungsangebote 

salon21.univie.ac.at, Salon 21 

Ankündigungsweblog für Frauen- und 

Geschlechtergeschichte 

19.02. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

medmedia.at, Verhütung: schlechte Noten 

für Österreich 
20.02. ÖGF, Verhütungspolitik-Atlas 

facebook.com, WienerVorlesung 25.02. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

salon21.univie.ac.at, Salon 21 

Ankündigungsweblog für Frauen- und 

Geschlechtergeschichte 

28.02. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

facebook.com, wien.at 03.03. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

facebook.com, VolkshilfeWien 03.03. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

facebook.com, kauphasier 04.03. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

instagram.com, gesundlebeninwien 04.03. FL 

linkedin.com, City of Vienna 04.03. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

DerFalter.at, Wessen Körper, wessen Leben, 

wessen Recht? 50 Jahre Fristenlösung 
05.03. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

wienerzeitung.at, Viele Kliniken verweigern 

Schwangerschaftsabbrüche 
08.03. ÖGF, Fristenlösung 

kriminalfall.at, Unterstützung für Kinder 24.03. FL 

instagram.at, gesundlebeninwien 27.03. FL 

instagram.at, steril_ungefiltert 06.04. ÖGF 

instagram.at, oegf.familienplanung 07.04. ÖGF 

ots.at, Aufforderung an die Politik: Bei 

sexueller Bildung ist noch viel zu tun 
10.04. ÖGF 

top-news.at, Aufforderung an die Politik: Bei 

sexueller Bildung ist noch viel zu tun 
10.04. ÖGF 

medmedia.at, Großer Reformbedarf bei 

sexueller Bildung 
15.04. ÖGF 

instagram.at, steril_ungefiltert 21.04. ÖGF  

instagram.at, gesundlebeninwien 29.04. ÖGF, FL, Verhütung 

ots.at, Mutternacht: Leben schenken im 

Krieg 
08.05. ÖGF, Alexandra Bieber, Mutternacht 

instagram.at, petrabayr 08.05. ÖGF, Alexandra Bieber, Mutternacht 

isje.at, Veranstaltungshinweis: 

Filmvorführung & Diskussion: Mutternacht: 

Leben schenken im Krieg 

09.05. ÖGF, Alexandra Bieber, Mutternacht 

boep.or.at, Das Frauengesundheitszentrum 

stellt sich vor 
13.05. ÖGF, Kerstin Pirker 

instagram.at, bbe_woman_empowerment 15.05. ÖGF, Workshop 

brandaktuell.at, Infos zu Liebe, Sex und 

Verhütung: „Sex in the City-Hall“ der WiG bot 

Aufklärung und vertraulichen Austausch für 

rund 1.000 Jugendliche 

22.05. FL, Sex in the City-Hall 
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regionews.at, Wien: Infos zu Liebe, Sex und 

Verhütung: „Sex in the City-Hall“ der WiG bot 

Aufklärung und vertraulichen Austausch für 

rund 1.000 Jugendliche 

23.05. FL, Sex in the City-Hall 

regionews.at, Österreich: Infos zu Liebe, Sex 

und Verhütung: „Sex in the City-Hall“ der 

WiG bot Aufklärung und vertraulichen 

Austausch für rund 1.000 Jugendliche 

23.05. FL, Sex in the City-Hall 

ots.at, UNFPA-Weltbevölkerungsbericht 

2025 „Fertilität im Fadenkreuz – Das Ringen 

um reproduktive Selbstbestimmung in einer 

sich wandelnden Welt“  

06.06. ÖGF, UNFPA, #parlaandsex  

brandaktuell.at, UNFPA-

Weltbevölkerungsbericht 2025 „Fertilität im 

Fadenkreuz – Das Ringen um reproduktive 

Selbstbestimmung in einer sich wandelnden 

Welt“ 

06.06. ÖGF, UNFPA 

pressefeuer.at, Fertilität im Fadenkreuz: Der 

Kampf um eine Selbstbestimmung in 

Österreich 

06.06.
 

ÖGF, UNFPA 

top-news.at, UNFPA-

Weltbevölkerungsbericht 2025 „Fertilität im 

Fadenkreuz – Das Ringen um reproduktive 

Selbstbestimmung in einer sich wandelnden 

Welt“ 

06.06. ÖGF, UNFPA 

ots.at, KORREKTUR zu OTS0002 vom 

06.06.2025: UNFPA- 

Weltbevölkerungsbericht 2025 „Fertilität im 

Fadenkreuz” 

10.06. ÖGF, UNFPA 

pressefeuer.at, Fertilität im Fadenkreuz: 

Warum die Welt aufhorcht! 
10.06. ÖGF, UNFPA 

top-news.at, KORREKTUR zu OTS0002 vom 

06.06.2025: UNFPA-

Weltbevölkerungsbericht 2025 „Fertilität im 

Fadenkreuz“ 

10.06. ÖGF, UNPFA 

ots-at, UNFPA-Weltbevölkerungsbericht 

2025 „Fertilität im Fadenkreuz – Das Ringen 

um reproduktive Selbstbestimmung in einer 

sich wandelnden Welt“
 

12.06. ÖGF, UNFPA, #parlaandsex 

pressefeuer.at, Fertilität im Fokus: Der 

Kampf um Selbstbestimmung spitzt sich zu!
 12.06. ÖGF, UNFPA 

top-news-at, UNFPA-

Weltbevölkerungsbericht 2025 „Fertilität im 

Fadenkreuz – Das Ringen um reproduktive 

Selbstbestimmung in einer sich wandelnden 

Welt“ 

12.06. ÖGF, UNFPA 

Ots.at, UNFPA – Weltbevölkerungsbericht 

2025 
16.06. ÖGF,  UNFPA, #parlaandsex, YouGov, 
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instagram.com, oegf.familienplanung 16.06. ÖGF, UNFPA, #parlaandsex 

instagram.com, frauengesundheitwien 16.06. ÖGF, UNFPA 

instragram.com, steril_ungefiltert 08.07. ÖGF, Sterilisation 

fob.at, Juliane Bogner-Strauss Dossier 23.07. ÖGF, #parlaandsex, EPF 

instagram.com, first_love_herzklopfen 30.07. FL, Pille danach 

ganz-wien-at, Rote Box: Gratis 

Menstruationsprodukte in Wien 
11.08. FL, rote Box 

profil.at, Sex ohne Schutz: Fraglicher Trend 

unter Jungen 
12.08. FL, Verhütung  

profil.at, Klinik in Wien: 1500 Euro für falsche 

Jungfräulichkeit 
01.09. ÖGF, Mirijam Hall  

oe1.orf.at, Gewollte Kinderlosigkeit, späte 

Familienplanung  
10.09. ÖGF, Mirijam Hall 

tvbutler.at, Punkt eins Gewollte 

Kinderlosigkeit, späte Familienplanung 
10.09. ÖGF, Mirijam Hall  

instagram.at, ksa.univie 12.09. ÖGF, Mirijam Hall 

diepresse.com, Überwältigend, oft kurz aber 

prägend: Wie sich die erste Liebe anfühlt 
14.09. ÖGF, Stephan Hloch 

orf.at, Medikamentöse Abtreibung nimmt 

leicht zu 
28.09. ÖGF, Mirijam Hall 

facebook.com, Sandra Schoch 28.09. ÖGF, Mirijam Hall 

tirol.orf.at, Abtreibung: Zweiter Arzt weiter 

im Gespräch 
30.09. ÖGF, Schwangerschaftsabbruch  

kath.net, Der ORF und die Abtreibung: Oje 30.09 ÖGF, Schwangerschaftsabbruch  

sound.orf.at, gewollte Kinderlosigkeit, späte 

Familienplanung  
09.10. ÖGF, späte Familienplanung  

ots.at, Aufklärung und Information für 
Jugendliche: Wiener Gesundheitsförderung – 
WiG setzt „Sex in the City"-Workshops“ ab 
November fort 

 

14.10. FL Mobil 

brandaktuell.at, Aufklärung und Information 
für Jugendliche: Wiener 
Gesundheitsförderung – WiG setzt „Sex in 
the City"-Workshops“ ab November fort 

14.10. FL  

pressefeuer.at, Wien startet heiße 
Aufklärungsoffensive für Jugendliche – Das 
steckt dahinter! 

15.10. ÖGF, FL 

facebook.at, Pro Choice Austria 26.10. ÖGF, Schwangerschaftsabbruch  

instagram.at, prochoice.austria 26.10. ÖGF, Schwangerschaftsabbruch  

neubau.spoe.wien, Wir stellen vor: 
Bezirksrätin Mirijam Hall 

1.11. ÖGF, Mirijam Hall 

derstandard.at, Den Mutterschutz nicht 
verschlimmbessern 

15.11. ÖGF, Mirijam Hall 

Frauen.spoe.at, 12. Barbara-Prammer-
Symposium 

22.12. ÖGF, Mirijam Hall 

Facebook.com, renner.institut 19.12. ÖGF, Mirijam Hall 
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Print Medium Datum Inhalt 

Periskop, Ein Rundblick durch die Bereiche 

Gesundheit, Gesundheit ohne Umwege 
im März FL 

Der 13. – Abtreibungsärztin kandidiert für die 

Wiener SPÖ  
im Mai ÖGF, Mirijam Hall 

Tiroler Tageszeitung: Mutterschutz nach 

Fehlgeburt: Gut gemeint ist nicht gut 

gemacht 

21.11. ÖGF, Mirijam Hall 

Mein Wien (Stadt Wien): Gefühle, Sex und 

Gesundheit 
im Dezember FL  

Rundfunk/Podcast/TV/Online-

Pressegespräch 
Datum Inhalt 

Wiener Vorlesungen E-Mail Newsletter 07.02. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung  

Wiener Vorlesungen E-Mail Newsletter 19.02. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung  

Wiener Vorlesungen E-Mail Newsletter 03.03. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

Youtube, W24 Beitrag: Wiener Vorlesung „50 

Jahre Fristenlösung“ vom 5.3.2025 
07.03. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

Freirad – Freies Radio Innsbruck, Falter 

Radio, Beitragslänge: 00:43:24 
08.04. ÖGF, Mirijam Hall, Fristenlösung 

Kronehit, Psychotalk, Beitragslänge: 01:03:44 28.05. 
ÖGF, Talk zu Schwangerschaftsabbrüche und 

Fehlgeburten 

Ö1, Im Fokus, Religion und Ethik, 

Beitragslänge: 00:54:00 
27.08. ÖGF, Mirijam Hall, späte Familienplanung  

Ö1, Punkt eins, Beitragslänge: 00:51:32 10.09. 
ÖGF, reproduktive Selbstbestimmung und 

Rechte 

ORF Radio Wien, Stadtjournal, Beitragslänge 

00:00:51 
28.09. ÖGF, Tag der sicheren Abtreibung 

ORF Radio Vorarlberg, Nachrichten, 

Beitragslänge 00:01:03 
28.09. ÖGF, Tag der sicheren Abtreibung 

ORF Radio Tirol, Weltnachrichten, 

Beitragslänge: 00:01:06 
28.09. ÖGF, Tag der sicheren Abtreibung 

ORF Radio Tirol, Weltnachrichten, 

Beitragslänge: 00:01:03 
28.09. ÖGF, Tag der sicheren Abtreibung 

ORF Radio Niederösterreich, Journal, 

Beitragslänge: 00:01:10 
28.09. ÖGF, Tag der sicheren Abtreibung 

Ö1, Abendjournal, Beitragslänge: 00:01:32 28.09. ÖGF, Tag der sicheren Abtreibung 

Ö1, Journal um acht, Beitragslänge: 00:01:31 28.09. ÖGF, Tag der sicheren Abtreibung 

Ö1 Morgenjournal, Beitragslänge: 00:02:48 10.11. ÖGF, Teenager-Mütter 

ORF Radio Burgenland, Beitragslänge: 

00:01:05 
10.11. ÖGF, Teenager-Mütter  

ORF Radio Niederösterreich, Beitragslänge: 

00:02:49 
10.11. ÖGF, Teenager-Mütter 

ORF Radio Tirol, Beitragslänge: 00:01:04 10.11. ÖGF, Teenagerschwangerschaften  

ORF Radio Wien 10.11. ÖGF, Teenagergeburten  

ORF-Teletext 10.11. ÖGF, Teenager-Mütter 

Sound.orf.at, Beitragslänge 02.12. ÖGF, Teenager-Mütter 

zurück zu 7. Öffentlichkeitsarbeit    
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9.4 Anhang D: 
Statistik versendeter Materialien 

 
2025 (Bestellungen über Webseite + Telefon-/E-Mail-Bestellungen) 

Bezeichnung Anzahl 2025 Anzahl 2024 

ÖGF Produkte:   

Der Verhütungskoffer 96 77 

Kombipaket Verhütungskoffer + Methodenhandbuch „SEX, WAS?“ 
Bis Juni 2025 – danach wurde das Kombipaket nicht mehr angeboten. 

24 27 

Kondom-Demonstrator (Holz) 36 14 

Verhütungsmittel-Board 20 12 

„SEX, WAS?“ ÖGF-Methodenhandbuch (2018)  
31 

(seit Mitte 2025 
vergriffen) 

71 

Verhütungsschummler 7.457 4.704 

Das Scheidenhäutchen/das Jungfernhäutchen, Fakten und Mythen   

 Deutsch 3.238 2.967 

 Arabisch 689 968 

 BKS Serbisch / Kroatisch / Bosnisch 545 648 

 Farsi 564 868 

 Russisch 301 524 

 Türkisch 533 806 

Kondomguide 6.135 3.677 

ÖGF Informationen zum medikamentösen Schwangerschaftsabbruch 767 919 

   

ÖGF Beratungsstellen Folder 2.176 941 

ÖGF First Love Beratungsstellen Folder 1.908 865 

ÖGF First Love + Herzklopfen Visitenkarte 4.968 1.466 

ÖGF-First Love Herzklopfen Plakat-Set (DIN A3) 168 125 

ÖGF First Love Plakat (DIN A2) 57 48 

   

Broschüren anderer Anbieter:   

Notfallverhütung - die „Pille danach“ - ellaOne 
HRA Pharma Deutschland GmbH 

398 913 

Wir haben Lust drauf - aber sicher! Verhütung im Überblick 
Verhütungsbroschüre der Stadt Wien (Wiener Programm für 
Frauengesundheit) 

124 122 

Meine Entscheidung – Schwangerschaftsabbruch in Wien 
Stadt Wien (Wiener Programm für Frauengesundheit) 

56 68 

Weltbevölkerungsberichte der letzten 2 Jahre (2024-2025) 
UNFPA 

25 12 

Gesamt 30.292 20.842 

zurück zu 7.2 
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11 Impressum 
 
Österreichische Gesellschaft für Familienplanung (ÖGF) 
ZVR-Zahl 605062078 
 
Brünner Straße 68/A/3/15 
1210 Wien 
Telefon: +43 1 478 52 42 
buero@oegf.at 
www.oegf.at  
 
Erste Bank 
IBAN AT79 2011 1000 0512 8005 │ BIC GIBAATWW 
 
 
Die ÖGF ist ein 1966 (in Salzburg) gegründeter gemeinnütziger, nicht gewinnorientierter Verein. Sie 
setzt sich für sexuelle und reproduktive Gesundheit und Rechte (SRGR) für alle in Österreich 
lebenden Menschen ein. Sie ist Trägerin von neun Beratungsstellen in Wien. Die Angebote der ÖGF 
richten sich an Erwachsene mit und ohne Behinderung, Jugendliche (First Love) sowie 
Multiplikator*innen. Ziele der ÖGF sind der umfassende Zugang zu Familienplanung und 
diesbezüglicher Information. Die ÖGF ist unter anderem Mitglied beim Dachverband 
Familienberatung und akkreditiertes Mitglied der International Planned Parenthood Federation 
(IPPF). 
 
Texte und Bilder sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwendung, Vervielfältigung oder 
Verbreitung bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung der ÖGF bzw. des Rechteinhabers der 
Bilder. 
 
Bildcredits: 
Alle Fotos © ÖGF  
Ausnahme: S.13, Bild Nr. 2 und 3: © Zsolt Marton / WIG 
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